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Kreisliga Herren Gruppe 2

SV Aue Liebenau : SC Marklohe V 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Gerking in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SC Marklohe
V das Spiel in der Kreisliga Herren Gruppe 2 beim SV Aue Liebenau am Freitagabend mit 9:6
gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes
und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Uwe Gerking im 5. Saisonspiel.
Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dehmel / Schulz beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Brause / Gerking. Ein hartes Stück Arbeit hatten anschließend Schulz /
Tesic gegen Steinmann / Buschmann zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen umkämpften Sieg feierten Bullermann /
Kehmeier beim 3:2 gegen Beetz / Richter, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank
Steinmann war für Lars Schulz letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Axel Brause zeigte Mathias
Bullermann seinem Gegner die Grenzen auf. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. In vier Sätzen siegte nachfolgend Kai Kehmeier gegen Marlene
Richter und gab dabei nur einen Satz ab. Nicht ganz mithalten konnte Alexander Tesic, beim 7:11, 6:
11, 11:8, 8:11 gegen Frank Beetz, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Kai Dehmel bei seiner 1:3-Niederlage von Uwe Gerking dann doch niedergerungen
worden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Luca Schulz beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Arne Buschmann. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Aue Liebenau und des SC Marklohe V. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Lars Schulz das Spiel gegen Axel Brause noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 7:11, 9:11, 4:11.
Einen Zähler für die Gäste musste Mathias Bullermann bei der 1:3-Niederlage gegen Frank
Steinmann hinnehmen. Die richtige Taktik hatte Kai Kehmeier wiederum beim folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Frank Beetz ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 5:7. Mit 3:1 siegte Alexander Tesic gegen Marlene Richter und gab dabei nur einen Satz ab.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Kai Dehmel sein Spiel gegen Arne Buschmann letztlich in vier Sätzen.
Keinen Zähler beisteuern konnte Luca Schulz im Spiel gegen Uwe Gerking, das 0:3 verloren ging.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage des SV Aue Liebenau geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2022 gegen
den SV Brokeloh II, während der SC Marklohe V am 04.11.2022 gegen den SV BE Steimbke antritt.

 Statistik:
 SV Aue Liebenau

Doppel: Dehmel / Schulz 0:1, Schulz / Tesic 1:0, Bullermann / Kehmeier 1:0 
Einzel: L. Schulz 0:2, M. Bullermann 1:1, K. Kehmeier 2:0, A. Tesic 1:1, K. Dehmel 0:2, L. Schulz 0:2 

 SC Marklohe V
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Doppel: Steinmann / Buschmann 0:1, Brause / Gerking 1:0, Beetz / Richter 0:1 
Einzel: A. Brause 1:1, F. Steinmann 2:0, F. Beetz 1:1, M. Richter 0:2, A. Buschmann 2:0, U. Gerking
2:0


